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Steckbrief 
Wildnisgebiet/Natürliche Waldentwicklung (NWE) in Brandenburg 

Nr. 17 

Landkreis   NWE                      Wildnisgebiet 

Prignitz Karthane 

Forstbetrieb Flächengröße in Hektar (ha) 

Alt Ruppin  282 Hektar 

Karte  

 

Legende 

          Kartenhintergrund BB-BE WebAtlas        

 
NWE  „Karthane“                                                                                     
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Kontakt 

Landesbetrieb Forst Brandenburg 
Forstbetrieb Alt Ruppin 
Friedrich-Engels-Straße 33a, 16827 Alt Ruppin 
Telefon: 03391 400008 
E- Mail: FoB.AltRuppin@LFB.Brandenburg.de 

Eigentumsverhältnisse 

Landeseigentum    282 Hektar 

Lage im Großschutzgebiet 

Das Gebiet liegt vollständig im Biosphärenreservat „Flusslandschaft Elbe-Brandenburg“. 

Sicherung durch 

FFH „Karthane“                                         282 Hektar 
 
Vogelschutzgebiet  „Unteres Elbtal“     282 Hektar 

Gebietsbeschreibung 

Das FFH-Gebiet „Karthan“ weist Wald- und Offenland-Lebensraumtypen des Anhanges I der FFH-
Richtlinie auf. 
Charakteristisch ist dabei der kleinräumige Wechsel von moorigen Bereichen (Birken-Moorwald, Erlen- 
Eschenwälder) und von trockenen Standorten auf Talsanden bzw. Binnendünen (z.B. Eichen- 
Mischwälder). Das FFH-Gebiet „Karthan“ grenzt unmittelbar an das FFH-Gebiet „Karthane“ an und liegt 
teilweise in der Karthane-Niederung. In diesem Zusammenhang erfüllt es eine wichtige Habitatfunktion für 
Biber (Castor fiber) und Fischotter (Lutra lutra). 

Betretungsregelungen / Wildniserleben 

Das Gebiet ist gut erschlossen und im Hauptteil über Waldwege erlebbar. Am FFH-Gebiet „Karthan“ führen 
der Wanderreitweg „Gestütsweg“ und ein Radweg vorbei. An der kleinen Siedlung im Westen des Gebietes 
befindet sich ein Picknickplatz. 

Biotopeinrichtende Maßnahmen  

Auf den neu eingerichteten Flächen sind Bestandespflegemaßnahmen zur Herstellung von gewünschten 
Strukturen sowie zur Absenkung des Bestandesschlussgrades zur Ermöglichung von Verjüngung 
innerhalb der nächsten zehn Jahre möglich. 

Waldbrandschutz 

Waldbrandschutz wird auf den Flächen weiterhin umgesetzt. 

Standortverhältnisse und potentielle natürliche Vegetation 

Das FFH-Gebiet „Karthan“ liegt in einer Jungmoränenlandschaft der Weichseleiszeit mit ausgedehnten 
Talsandflächen, kleinflächigen Dünensanden und Moorböden. Der Süden des Gebietes befindet sich im 
Niederungsbereich der Karthane. Kennzeichnend für das Gebiet sind podsolige, vergleyte Braunerden und 
podsolige Gley-Braunerden aus Sand über Urstromtalsand. Im FFH-Gebiet würden Pfeifengras-
Moorbirken-Stieleichenwald im Komplex mit Pfeifengras-Stieleichen-Hainbuchenwald bzw. Pfeifengras-
Stieleichen-Buchenwald sowie Giersch-Eschenwald vorherrschen. 
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